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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC Assenheim 1951 : TV 1894 Okarben 
Samstag, 25.09.2021, 18:00 Uhr

Sieg für den TTC Assenheim 1951

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Assenheim 1951 in der Herren Bezirksoberliga Gr.
2 gegen den TV 1894 Okarben durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 4 Stunden.
In ihrem 3. Saisonspiel musste der Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Malaika / Stumpf machten mit Kessler
/ Uysal beim 3:0 was sie wollten und gewannen ihr Doppel souverän. Mit 1:3 verloren Freienstein /
Dallwitz ihre Partie gegen Frenkel / Langlitz. In vier Sätzen gewannen indes wenig später Maaß /
Hessel gegen Martin / Lamprecht und gaben dabei nur einen Satz her. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Einen knappen Erfolg feierte David Malaika beim 11:6, 7:11, 11:6, 11:13, 11:6
gegen Sven Frenkel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Lukas Stumpf gegen Christian Kessler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
9, 7:11, 12:10, 12:10 nicht verloren. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Es dauerte eine Weile, bis Siegbert Freienstein den Fünf-Satz-Sieg
gegen Martin Langlitz feiern konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Das Einzel zwischen Christian Maaß und
Stephan Martin endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Peter Hessel gegen Fatih Uysal zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Dirk Dallwitz bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Julius Lamprecht dann doch unterlegen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 7:2. Wenig Gegenwehr bekam David Malaika beim 3:0 von Christian
Kessler. Lukas Stumpf versäumte es daraufhin dagegen mit einem 1:3 gegen Sven Frenkel, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Keine Chancen hatte Siegbert Freienstein bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Stephan Martin. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 8:4. Nach verlorenem ersten Satz drehte danach Christian Maaß das Spiel gegen Martin
Langlitz und gewann 3:1. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4 Sieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Assenheim 1951 am 09.10.2021 gegen die TTG 1972
Horbach möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.09.2021 gegen den TTC Salmünster 1950 II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Punkte:
 TTC Assenheim 1951

Doppel: Malaika / Stumpf (1), Freienstein / Dallwitz (0), Maaß / Hessel (1) 
Einzel: D. Malaika (2), L. Stumpf (1), S. Freienstein (1), C. Maaß (2), P. Hessel (1), D. Dallwitz (0) 

 TV 1894 Okarben
Doppel: Frenkel / Langlitz (1), Kessler / Uysal (0), Martin / Lamprecht (0) 
Einzel: C. Kessler (0), S. Frenkel (1), S. Martin (1), M. Langlitz (0), J. Lamprecht (1), F. Uysal (0)


